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Geschätzte Rottenbacherinnen, Geschätzte Rottenbacher! 
 
Die schönen Herbsttage der letzten Wochen können wohl nur vor 
dem bevorstehenden Winter täuschen. Doch waren diese Tage für 
viele von uns sehr angenehm und waren vor allem für die Arbeiten 
zum Ausbau unseres Kindergartens sehr hilfreich. 
Der Einbau der 3. Kindergartengruppe in die ehemalige 
Lehrerwohnung ist fast abgeschlossen und der Bezug steht 
unmittelbar bevor. Der weitere Aus- bzw. Zubau für den 
Kindergarten wurde bereits begonnen. So werden noch ein 
zusätzlicher Bewegungsraum (der Turnsaal ist bereits durch die 
Volksschule und die 2 Kindergartengruppen voll ausgelastet), ein 
Raum zur Vorbereitung des Mittagessen für Kinder, ein 
Mehrzweckraum zur Einnahme des Mittagessen und als 
Ruheraum, sowie weitere Sanitär- u. Abstellräume geschaffen. 
 
Auch der Ausbau der Straßen wird fortgesetzt. Bei der 
Verbindungsstraße Höbeting-Poppenreith wurde bereits die 
Entwässerung erneuert. Diese Verbindungsstraße soll im 
kommenden Jahr, entsprechend der Finanzzuweisungen für den 
Straßenbau durch das Land, asphaltiert werden.  
Für die Ortschaften Rappoltsberg und Höbeting ist im kommenden 
Jahr der Bau des Kanales vorgesehen. Mit dem Abschluss dieses 
Bauabschnittes wird die Gemeinde Rottenbach fast 
flächendeckend mit dem Kanal versorgt sein. 
Wie ja aus anderen Medien zu entnehmen ist, wird für die 
Gemeinden in den kommenden Jahren der finanzielle Rahmen 
wesentlich kleiner werden. So wird auch die Gemeinde 
Rottenbach durch die  Wirtschaftskrise in finanzieller Hinsicht 
betroffen sein. Mit dem Verständnis, dass in nächster Zeit 
wahrscheinlich weniger Bauvorhaben realisiert werden können 
und der Hoffnung dass der „Wirtschaftsmotor“ wieder in Schwung 
kommt, hoffe ich dass wir dieses „Tief“ bald überwinden können. 
 
Ich darf nun euch allen einen ruhigen, besinnlichen Advent, ein 
fröhliches Weihnachtsfest und für den bevorstehenden 
Jahreswechsel alles Gute wünschen 
 
                                       Euer Bürgermeister 
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24 Stunden Betreuung 
Sie leben zu Hause und benötigen 

jemanden, der Sie im Alltag unterstützt? 

Die Firma Pflegeteam Zacharias, 24 
Stunden Betreuungs- OG vermittelt 
selbstständige Personenbetreuer für 
Menschen, die rund um die Uhr Betreuung 
benötigen, aber dennoch weiterhin Zuhause 
leben möchten. Unser Ziel ist es, Menschen, 
die auf Hilfe angewiesen sind unterstützend 
zu begleiten, ohne dabei den gewohnten 
Alltag in vertrauter Umgebung grundlegend 
zu verändern. 

www.pflegeteam-zacharias.at, 
0699/17103196, 0699/19064469 

 

100 % Käse 
Bezugnehmend auf den Beitrag der 
Ortsbauernschaft im Dorfblatt´l – Ausgabe 
September 2009 - wird durch die Firma 
Pizza & Baguette GmbH mitgeteilt: 
 
Wir möchten hiermit eindeutig klarstellen, 
dass Pizza & Baguette niemals 
„Analogkäse“ verwendet hat und auch 
niemals verwenden würde. Wir betrügen 
unsere Kunden nicht mit billigen 
„Ersatzprodukten“, sondern Sie bekommen 
von uns das, was Sie auch von uns kennen 
und erwarten: 

Allerbeste Qualität 
Dies gilt nicht nur für unseren Käse, sondern 
betrifft alle eingesetzten Rohstoffe. Wir 
verwenden keinen „Schummelschinken“ 
oder andere falsch gekennzeichnete Zutaten 
in unseren Produkten. 
Weiters verzichten wir auch gänzlich auf die 
Verwendung von Geschmacksverstärkern 
und Farbstoffen. Durch unser Logo „frei von“ 
auf den Verpackungen weisen wir auch 
nochmals darauf hin. Qualitativ hochwertige 
Produkte, purer Geschmack wie 
hausgemacht – in vielfältigem Angebot.  
Wir hoffen damit einige Fragen in unserer 
Gemeinde beantwortet zu haben und 
wünschen auch weiterhin viel Erfolg mit 
unseren Produkten.  

 
BAUGRUND in Weeg zu verkaufen! 

 
Preis pro m2 EUR 25,00 

Fläche 768,00 m2 
 

Nähere Auskünfte unter der 
Telefonnummer: 
068110460273 

 
 

Gesucht!!! 
  
Suche Reinigungskraft 1 mal wöchentlich für 
meine Wohnung und Praxisräume. 
  
Ort: Holzhäuseln 12, 4681 Rottenbach 
  

Nähere Infos unter: 
Walli Ursula 

0699/19238463 
 
Neue Tagesmutter in Rottenbach: 
 
Der Verein Tagesmütter Grieskirchen-
Eferding bietet Kinderbetreuung durch die 
Tagesmutter Malgorzata Ogrodnik, 
wohnhaft in 4681 Rottenbach, Frei 53, an. 
Tel.: 069910236663. 
 
 

Tag der offenen Tür und 
Schnuppertag an der HTL 
Grieskirchen 
Der Tag der offenen Tür findet am Freitag, 
22. Jänner 2010 von  
14.00 bis 18.00 Uhr statt. Frau Direktorin 
Mag. Isabella Pössl-Natzmer, LehrerInnen, 
SchülerInnen und AbsolventInnen werden 
die Besucher über schulische Aktivitäten, 
Aufnahmevoraussetzungen, Ausbildungs- 
schwerpunkte und Berufschancen 
informieren. Voranmeldungen für das 
Schuljahr 2010/11 können vorgenommen 
werden. 
Schnuppertag: 29. Jänner 2010 von 13.00 
bis 17.00 Uhr. 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten 
(07248/643150). 
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Oö. Kinderbetreuungsbonus – Neu 
 
Jene, die das Angebot des beitragsfreien 
Kindergartens nicht in Anspruch nehmen, 
können den Oö. Kinderbetreuungsbonus 
beantragen. 
Beantragt werden kann die Förderung mit 
dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat) eines 
Kindes bis maximal zum Beginn des 
verpflichtenden Kindergartenjahres. Dieses 
beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag 
folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr.  
 
Hinweis:  
Für Geburten bis maximal Juli 2006 besteht 
noch bis Ende Juli 2010 die Möglichkeit, den 
Oö. Kinderbetreuungsbonus in der ur-
sprünglichen Form zu beantragen, wenn 
dieser bisher noch nicht beantragt bzw. 
noch nie zuerkannt wurde. 
 
Der Oö. Kinderbetreuungsbonus beträgt 
jährlich pro Kind EUR 700,00. Die 
Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen. Die 
Eltern geben bei der Antragstellung das 
voraussichtliche Datum des erstmaligen 
Kindergartenbesuches an. Bereits nach 
Antragstellung wird ein Teilbetrag 
überwiesen. Mit dem Nachweis des Beginns 
des Kindergartenbesuches wird der zweite 
Teilbetrag für die Monate der Nicht-
Inanspruchnahme des beitragsfreien 
Kindergartens ausbezahlt. 
 
 
Voraussetzungen:  
 
Die Nicht-Inanspruchnahme einer 
Kinderbetreuungseinrichtung oder einer 
Sonderform nach § 23 Oö. 
Kinderbetreuungsgesetz 2007 (und für die 
Finanzierung einer Tagesmutter). Der 
Kinderbetreuungsbonus wird ohne 
Einkommensgrenzen ausbezahlt und ist auf 
EU-Inländer beschränkt.  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Eheschließungen 

 
Schwebach Norbert Johann und Ursula,  
Frei 60 am 04.09.2009 
 
Hofbauer Werner Franz und Gisela,  
Innernsee 12 am 26.09.2009 
 
Mag. Husz Georg und Barbara,  
Parz 4 am 08.10.2009 
 
Magistra jur. Andrea Kaindlstorfer und  
DI Günther Johannes Weidenholzer 
am 26.09.09 im Stift Schlägl. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Geburten 

 
Dirisamer Jonathan Felix,  
geb. 13.10.2009, Stötten 13 
 
Raab-Obermayr Ludwig,  
geb. 10.11.2009, Weeg 25 
 
 
 
 

Sterbefälle 
 
Spanlang Josef, Rottenbach 13  
am 28.06.2009  
 
Rechberger Hans, Frei 2 
 am 14.10.2009 
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OÖ Alm- und Kulturflächenschutzgesetz 
1999 und Forstgesetz 1975 
 
Über Auftrag der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen ergeht folgende Mitteilung: 
 
Wir rufen die Bestimmungen des 
Forstgesetzes 1975 in Erinnerung, die 
gelegentlich von den Grundeigentümern 
nicht beachtet werden. 
Gemäß § 1a Abs. 5 Forstgesetz 1975 gelten 
Flächen nicht als Wald – die im Kurzumtrieb 
mit einer Umtriebszeit bis zu 30 Jahren 
genutzt werden – soweit sie 
 nicht auf Waldboden angelegt wurden u. 
 ihr Inhaber die beabsichtigte 

Betriebsform der 
Bezirksverwaltungsbehörde innerhalb 10 
Jahren nach Durchführung der 
Aufforstung oder Errichtung der Anlage 
gemeldet haben. Erfolgt eine solche 
Meldung nicht innerhalb von 10 Jahren, 
so gilt das Forstgesetz 1975 – die 
Flächen unterliegen also dem 
Forstzwang.  

 
In letzter Zeit haben wir bei einigen 
Energiewäldern und Christbaumkulturen 
festgestellt, dass sie zu Wald im Sinne des 
Forstgesetzes 1975 geworden sind, da sie 
vor mehr als 10 Jahren aufgeforstet wurden 
und eine Meldung nach § 1a Abs. 5 
Forstgesetz 1975 an uns nicht erfolgt ist.  
 
 
Videothek in Rottenbach 
In der Bücherei können Sie jetzt die 
neuesten Filme ausleihen.  
Die aktuellsten Bestseller, viele Kinder- und 
Jugendbücher, tolle Spiele und 
verschiedenste Sachbücher warten auf Sie.  
Kommen Sie und schmökern Sie! 
 
Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihren 

Besuch! 
 
Öffnungszeiten:  
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag von 09.00 bis 11.00 Uhr 

Läuft Ihr Reisepass im Jahr  
2010 ab? 
 
Im Jahr 2010 verlieren nämlich 
sehr viele Reisepässe ihre  
Gültigkeit. Zwischen März und  
August wird  es daher zu einem  
großen Andrang und längeren  
Wartezeiten in der Bürgerservicestelle kommen. 
Wenn Ihr Reisepass genau in dieser Zeit abläuft 
und Sie eine Auslandsreise planen – unser Tipp 
– beantragen Sie schon jetzt Ihren neuen 
Reisepass, um lange Wartezeiten zu vermeiden. 
Sollte keine Auslandsreise geplant sein, können 
Sie mit der Beantragung noch warten. 
 
3 Schritte zum neuen Reisepass 
Die Beantragung ist bei jeder österreichischen 
Passbehörde (Magistrat oder Bezirkshauptmann-
schaft) unabhängig vom Wohnsitz möglich. 
Vergessen Sie bitte nicht ein Passfoto, das den 
internationalen Kriterien entspricht (siehe: 
www.passbildkriterien.at), Ihren derzeitigen 
Reisepass und die Gebühr von € 69,90 zur 
Antragstellung mitzubringen. Weitere Informationen 
dazu finden Sie unter www.help.gv.at. 
Nur einmal zur Passbehörde - der neu ausgestellte 
Sicherheitsreisepass wird innerhalb von 5 Werktagen 
von der Österreichischen Staatsdruckerei an Ihre 
Wunschadresse per Post (RSb) zugestellt. 
Für einen erholsamen Urlaub oder eine 
stressfreie Auslandsreise beachten Sie bitte 
folgendes: 

- Auch bei Reisen innerhalb der EU benötigen Sie 
grundsätzlich ein gültiges Reisedokument. – Nach 
derzeitigem Stand, kann man jedoch z.B. nach 
Deutschland, Schweiz mit einem 5 Jahre 
abgelaufenen Reisepass einreisen. Für Flugreisen 
muss der Reisepass allerdings gültig sein. 
- Kinder benötigen einen eigenen Reisepass. 
Bestehende Miteintragungen sind noch bis Juni 
2012 gültig. 
- Beachten Sie bei allen Auslandsreisen die 
Einreisebestimmungen Ihres Reiseziels (Visa, 
Gültigkeit des Reisepasses, etc). Weitere 
Reiseinformationen finden Sie unter 
www.bmeia.gv.at. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Bürgerservicestelle 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen gerne zur 
Verfügung. Tel.: 07248-603-555 
 
Die Bürgerservicestelle ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Montag bis Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr 
und Dienstags von 07:30 bis 17:00 Uhr 
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"Fähigkeitsorientierte Aktivität" 
- eine Leistung nach dem Oö. Chancengleichheitsgesetz 

 
Am 1.9.2008 trat das Oö. Chancengleichheitsgesetz 2008 in Kraft – als Nachfolgegesetz des Oö. 
Behindertengesetzes (Oö. BhG 1991). 
 
Das Oö. ChG gilt für Menschen mit 

- körperlichen Beeinträchtigungen 
- Sinnesbeeinträchtigungen 
- geistigen Beeinträchtigungen 
- psychischen Beeinträchtigungen, oder 
- mehrfachen Beeinträchtigungen, 
die ihren Hauptwohnsitz in Oberösterreich haben, oder dauernd in Oberösterreich leben. 
Ausgenommen sind vorwiegend altersbedingte Beeinträchtigungen. 
 

Unter anderem legte bereits das Oö. BhG im § 12 die Leistung "Hilfe durch Beschäftigung" fest, im 
neuen Chancengleichheitsgesetz wird die selbe Leistung im § 11 "Fähigkeits-orientierte Aktivität" 
genannt.  
Bei der Fähigkeitsorientierten Aktivität geht es im wesentlichen um Arbeit und Beschäftigung von 
beeinträchtigten Menschen nach dem Austritt aus der Schule. 

Es gibt in Oberösterreich verschiedene Einrichtungen, die Fähigkeitsorientierte Aktivität anbieten 
(z.B. von Lebenshilfe, Caritas, Pro Mente). Dort gibt es Beschäftigung in sehr vielen unterschiedlichen 
Bereichen, wie z.B. Keramik, Tischlerei, Wäscherei, Grünraumpflege, Kreativarbeit, Industriearbeiten 
und vieles mehr. Diese Beschäftigung hat folgende Ziele:  

-  "Tätig sein" bei einer Beschäftigung, die als sinnvoll empfunden wird  
-  soziale, persönliche und fachliche Fähigkeiten erhalten oder neu lernen  
-  andere Menschen treffen und mit ihnen Gespräche führen  
-  Persönlichkeitsentwicklung  
-  soziale Integration innerhalb der Einrichtung  
-  erleben von Gruppenzugehörigkeit  
-  Integration in die Gesellschaft durch Arbeiten außerhalb der Einrichtung  

Im Rahmen der "Fähigkeitsorientierten Aktivität" erhalten Menschen mit Beeinträchtigungen für ihre 
Arbeit Taschengeld. Fähigkeitsorientierte Aktivität ist keine Anstellung wie am freien Arbeitsmarkt. Mit 
dieser Form der Beschäftigung sind Sie nicht sozialversichert.  
 
Häufigen Anfragen in letzter Zeit zufolge dürfte im Bezirk Grieskirchen in den nächsten Jahren ein 
erhöhter Bedarf an Beschäftigungsplätzen in solchen Tagesstrukturen sein.  
Um diesem Bedarf gerecht zu werden, ist es notwendig, die zukünftige zahlenmäßige Situation 
realistisch einschätzen zu können. 
Ein wesentliches Element zur Bereitstellung von Leistungen in einer Region durch das  
Land OÖ. ist das Formular "Bedarfsmeldung". Es dient einerseits zur Planung und 
Ressourcensteuerung und ist gleichzeitig die Grundlage für ein vernetztes Vormerksystem. Daher ist 
es notwendig, rechtzeitig – das können auch einige Jahre sein – einen Bedarf von beeinträchtigten 
Menschen für Leistungen des Oö. Chancengleichheitsgesetzes zu kennen. Und dieser ist nur mit einer 
rechtzeitig eingebrachten "Bedarfsmeldung" möglich. Die Bedarfsmeldung ist kein Antrag, sie dient 
auch nicht zur Reservierung einer Leistung. 
Das Formular ist auf der Homepage des Landes Oberösterreich downzuladen bzw. auch bei jeder 
Bezirksverwaltungsbehörde erhältlich. 
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xbcr/SID-414B3D0B-
663BF1D7/ooe/SGD_So_E14_Bedarfsmeldung.pdf 
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Die Winter-Highlights mit der OÖ Familienkarte 
 
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
 Schutzengel"Schihelm" 

Schifahren beginnt mit der richtigen Ausrüstung – Dank der Unterstützung der Oberösterreichischen 
Versicherung und der Energie AG kann der Qualitätshelm zu einem einmalig günstigen Preis von 
25,- Euro angeboten werden. Erhältlich sind die Schihelme ab Freitag, 20. November 2009 in allen 
Intersport Eybl und Sports Experts Filialen in Oberösterreich gegen Vorlage der OÖ Familienkarte. 
Von der OÖ Versicherung gibt es dazu eine kostenlose Bergungsversicherung (inkl. 
Hubschrauberbergung) für ein Jahr. In den Intersport Eybl Filialen gibt es zusätzlich zum trendigen 
Schihelm eine sportliche Schibrille zum supergünstigen Preis von 19,99 Euro (statt 34,99 Euro). 
Details auf www.familienkarte.at. 

 Pistenfloh – kostenloser Anfänger-Schikurs für 1000 Kinder 
Das Familienreferat des Landes Oberösterreich lädt jene Kinder zu einem kostenlosen Kinder-
Schikurs ein, die zwischen 1. September 1999 und 31. August 2003 geboren sind, keine Kenntnisse 
im Schilauf haben bzw. keinen Bogen fahren können. Zusätzlich bekommt jedes teilnehmende Kind 
einen Schihelm, sowie die Liftkarte und das Mittagessen für beide Tage geschenkt. Die regionalen 
Schischulen bzw. Sporthändler bieten einen Schiverleih an. Stattfinden werden die Schikurse in 17 
Schigebieten in Oberösterreich am 19. und 20. Dezember 2009. Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich online auf www.familienkarte.at ab 27. November 2009. Alle Details zu den 
Schigebieten und alle wichtigen Informationen zur Aktion "Pistenfloh" finden Sie im OÖ 
Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 

 Familienschitage – Die Familienschitage dieser Wintersaison finden am 9. und 10. Jänner 2010 
("Spaß im Schnee") bzw. am 23. und 24. Jänner 2010 ("Snow & Fun") statt. Sichern Sie sich einen 
Schitag mit der ganzen Familie zu Toppreisen. Die Karten sind ausschließlich im Vorverkauf bei 
den oö. Raiffeisenbanken ab 3. Dezember 2009 gegen Abgabe des im OÖ Familienjournal Nr. 
5/2009 auf der Rückseite abgedruckten Gutscheines und Vorlage der OÖ Familienkarte erhältlich. 
Eine Übersicht über die Schigebiete und die Preise finden Sie im OÖ Familienjournal und auf 
www.familienkarte.at. 

 Aquazoo Schmiding – 50 % Ermäßigung auf den Eintritt mit der OÖ Familienkarte den 
ganzen Dezember  
Ein spannendes Erlebnisprogramm für die ganze Familie! Geboten werden Highlight wie eine 
faszinierende Reise durch die Evolution, eindrucksvolle Einblicke hinter die Kulissen von 
Österreichs größtem Meerwasseraquarium und das Beobachtung von zahlreichen Fütterungen aus 
nächster Nähe. Eintritt: Erwachsene zahlen 3,50 Euro (statt 7,00 Euro); Kinder: 1 Kind: 1,75 Euro 
(statt 3,50), 2 Kinder: je 1,50 Euro (statt 3,00 Euro), 3 Kinder: je 1,25 Euro (statt 2,50 Euro). Details 
zur Aktion finden Sie im OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 

 Märchenadvent auf der Hirschalm  
Einstimmen auf Weihnachten abseits von Trubel und Hektik! Eintritt mit der OÖ Familienkarte: 7,40 
Euro für die ganze Familie inklusive einer Pferdeschlitten- oder Skidoofahrt. an den 
Adventwochenenden jeweils Samstag und Sonntag sowie am 8. Dezember von 10 bis 17 Uhr! 
Nähere Informationen finden Sie im OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 

 Kinderwaldoper "Hänsel und Gretel" in Gmunden 
nach dem Singspiel "Hänsel und Gretel" von Engelbert Humperdinck. Eintritt 2,- Euro pro Person 
(Kinder und Erwachsene). Die Karten sind ausschließlich im Vorverkauf (ab 1. Dezember 2009) bei 
allen oö. Raiffeisenbanken erhältlich. Aufführungen am 4. Februar 2010 um 14.30 und 16.30 Uhr 
und am 5. Februar 2010 um 14.30, 16.30 und 18.30 Uhr im Stadttheater Gmunden; Dauer: ca. 50 
Minuten. Alle Informationen finden Sie im OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 

 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at.  

Dort können Sie auch den Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über 
alle Highlights informiert 
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BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO GRIESKIRCHEN 
KRIMINALDIENST 

 
Als örtlich zuständige Polizei dürfen wir Ihnen einige wichtige Informationen bezüglich 
Alarmanlagen – Errichtung – Betrieb – Kosten - Förderung  bekanntgeben: 
 
Alarmanlagenerrichter müssen grundsätzlich eine entsprechende Konzession zur Errichtung 
derartiger Anlagen besitzen. Es sollten nur Anlagen mit einer UN- Prüfnummer eingebaut 
werden, zumal diese qualitätsgeprüften  Anlagen auch von Versicherungen anerkannt werden. 
Rabatte bei Haushaltsversicherungen werden nach dem Einbau von Alarmanlagen bereits von 
vielen Versicherungen angeboten. 
 
Wenn sie eine geeignete Alarmanlage – welche Art auch immer – an das Polizeinetz 
aufschalten wollen, so gibt ihnen der Staat die Möglichkeit, diese Anlage zu einem einmaligen 
Tarif von 13,20 € in ein eigenes Polizeinotrufsystem aufzuschalten. 
Sie bekommen eine eigene Rufnummer zugewiesen, wodurch die Bezirksleitzentrale in 
Grieskirchen sofort digital den Alarmmelder erkennt und die notwendigen Maßnahmen setzen 
kann. 
 
Im Falle der Aufschaltung an das Polizeialarmanlagennetz, wird ein sogenannter Alarmplan 
erstellt, wodurch die Polizei effizienter und schneller Ihr Wohnhaus bzw. Ihre Firma erreichen 
und entsprechend handeln kann. Jeder Beamte kennt in diesem Fall die Lage ihres 
geschützten Eigentums. 
 
Weiters bietet Ihnen das Land OÖ eine Förderung von privaten Alarmanlagen von 30 % bis 
maximal 1.000,- Euro an. Nähere Information siehe Homepage des Landes OÖ. 
 
Im Falle eines nicht telefonisch gemeldeten Fehlalarmes (auch nach Auslösung kann 
Fehlalarm gemeldet werden) sind wir angehalten, eine Fehlalarmgebühr einzuheben. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die u.a. Polizeidienststelle. Wir beraten sie gerne, denn 
Sicherheit geht uns alle etwas an! 

 
 

Polizeiinspektion 
4680 Haag am Hausruck 
GrInsp Roman Anzengruber 
Tel. 059133/4233 
 
                                                                        IHRE POLIZEI  im Bezirk Grieskirchen    
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Christbaumverkauf mit Weihnachtsmarkt am Sonntag, 13. Dezember beim Land lebt auf! 

Wir bieten eine große Auswahl an günstigen Christbäumen! 
 

 

Rottenbach feierte am 11. September 
5 Jahre Land lebt auf! 
Es war eine tolle Geburtstagsfeier bei der 
zahlreiche Gäste teilgenommen haben. 
Mit einer Riesentombola bedankten wir uns für die 
Kundentreue. Jeder Treuepass hat gewonnen! 
Der erste Land lebt auf Regenschirm wurde 
präsentiert und unter den Gästen ausgeteilt. 

Die Hauptpreise gingen an: 

Preis:  Gewinner:  Gesponsert von: 

Hotelscheck  Fr. Macho Ulrike  Fa. Pfeiffer 

Liegestuhl  Hr. Gschaider Peter  Brauerei Baumgartner 

Keramikset  Fr. Haider Anna  Land lebt auf Heftberger 

Handy  Fr. Huber Hilde  Raiffeisen Landesbank Linz 

Keramikset  Fr. Lettner Ingrid  Land lebt auf Heftberger 

Biohof Kroiss Gutschein über € 30,‐‐  Fr. Kocher Margit  Biohof Kroiss 

Kofferset  Hr. Kurek  Raiffeisenlandesbank Linz 

Handy  Fr. Kroiss Roswitha  Raiffeisenlandesbank Linz 

Handy  Fr. Krausgruber Inge  Raiffeisenlandesbank Linz 

Kofferset  Fr. Nischler Theresia  Raiffeisenlandesbank Linz   

Kaffeemaschine  Hr. Ratzenböck Franz  Jacobs Kaffee 

Liegestuhl  Fr. Wolfsteiner Monika  Brauerei Baumgartner 

Fahrrad  Hr. Jobke Stephan  Land lebt auf Heftberger 

Messerkofferset  Fr. Wallaberger Andrea  Land lebt auf Heftberger  
 

und viele, viele weitere tolle Preise wurden verlost.... 
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Für Wiederholer, Anfänger & Fortgeschrittene, die älteste Form der 
Krankheitsvorbeugung - QiGong – 18 Bewegungen 

 

Ist eine bewegliche Übungsreihe. Es handelt sich hierbei um sanft elastische, rund-
spiralförmige Bewegungen, die mit der Atmung natürlich in Einklang gebracht werden. 
Diese Übungen wecken die Selbstheilungskräfte, aktivieren die Körpermeridiane, stärken 
somit die inneren Organe. Qi Gong Anfänger besonders geeignet!  
Qi Gong hilft sehr gut zum Stressabbau & zur Krankheitsvorbeugung. 

Trainer: Klaus Ritzberger, QiGong- & TaiJi Chuan Lehrer, Ausgebildet in China 
Wo: Seminarhof Schleglberg, Holzhäuseln 12, 4681 Rottenbach 

Beginn: Mittwoch, 18.01.2010, weiters 25.01.20010, 01.02.2010 und 08.02.2010 
Kosten: € 60,-- für 4 Abende, Wiederholertarif € 45,--, 

Anmeldung erforderlich unter:  
Klaus Ritzberger, Tel. 0664/180 246 3 oder klaus@lebenspflege.at 



 

DORFENTWICKLUNG 
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Was tut sich bei der Dorfentwicklung???? 
 
Die 16. Pflanzenbörse am 26.9. war wieder ein voller Erfolg!  
Viele Pflanzen wurden getauscht und ge- oder verkauft, Ideen und Wissen ausgetauscht, neue 
Bekanntschaften geschlossen, die Leckereien unseres Buffets genossen. 27 Aussteller, darunter 3 aus 
dem Mühlviertel und 1 aus Ried in der Riedmark, sowie zwischen 200 – 300 Besucher kamen in die 
Volksschule. Allein bis 11 Uhr hatten 100 Besucher die Karte für das Gewinnspiel ausgefüllt. Wir 
konnten unter Mithilfe des Herrn Bürgermeisters und unseres Glücksengerls Felix viele schöne Preise, 
wie Bücher vom Zoofachgeschäft Ortner und zahlreiche Samenpackerl und Blumenzwiebel von 
Blumenzwiebelversand und Sperli-Samen, sowie der Fa. Reinsaat überreichen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 10.11 hielt unsere Obfrau Mag. Claudia Ortner einen sehr informativen Vortrag über 
Lebensmittelkennzeichnung und Lebensmittelzusatzstoffe im gemütlichen Ambiente des 
Seminarhofes Schleglberg. 42 Besucher interessierten sich für dieses aktuelle Thema und nachher gab 
es noch eifrige Diskussionen über unser Essen und Essverhalten. 
 
Viele werden vielleicht schon unser Jahresprogramm 2010 in den Händen gehalten haben. Wir nehmen 
uns wieder viel vor, um das Vereins- und Kulturleben  in unserem Ort zu bereichern und aktiv 
mitzugestalten. Wer bei uns mitarbeiten möchte, ist bei uns gerne willkommen.   
 
 
Die Rottenbacher Familie Gregor und Brigitta Jungwirth betreut derzeit im Rahmen ihrer 
Tätigkeit für den Verein PRO ALBANIA eine Patientin aus dem Norden Albaniens.  
Frau Rosa Memaj war aufgrund einer schweren Hüfterkrankung zu hause ein Pflegefall und kam im 
Rollstuhl nach Österreich. Nachdem Frau Memaj im Landeskrankenhaus Steyr  zwei neue Hüftgelenke 
implantiert wurden, befindet sie sich momentan bei  Familie Jungwirth um mit Hilfe der Therapeuten  der 
Gemeinschaftspraxis Physio-Fit in Haag am Hausruck wieder mobil zu werden.. 
 
Einen Beitrag zu dieser Humanitären Aktion leistete auch die Jägerschaft Rottenbach. 
Familie Jungwirth organisierte im Jahr 2008 ein Mittagessen für die Jagdgesellschaft die sich mit einer 
Geldspende bedankte. Dieses Geld wird nun für den Aufenthalt von Frau Memaj verwendet.  
Die medizinische Behandlung, sowie  
der gesamte Aufenthalt in Österreich  
werden ausschließlich durch Spenden 
finanziert. 
 

Rechtzeitig zum Weihnachtsfest  

wird Rosa Memaj wieder zu Hause 

 bei ihrer Familie sein.  

 
 

 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
 

 
Einblicke in die aktuelle Kindergartenarbeit 

   

Martinsfest 
 
"Liebt einander, helft einander, teilt miteinander 
euer Brot" 
Dieser Gedanke hat auch heuer wieder unser 
Fest begleitet und wie jedes Jahr wurden 
symbolisch "Martinsweckerl" verteilt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Fr. Evelyn 
Heftberger, die die Weckerl nicht nur mit den 
Kindern gebacken, sondern auch gespendet 
hat. 

   

 
Besuch in der Bibliothek 
 
Die Schulanfänger beider Gruppen besuchten 
die Bücherei. Wie immer wurden wir von Fr. 
Agner ganz herzlich begrüßt und die Kinder 
bekamen einen Einblick in die Institution 
Bibliothek. 
Eifrig wurde aus dem vielfältigen Angebot an 
Büchern und Spielen gewählt, Bilder betrachtet 
und einer Geschichte gelauscht. Wir freuen 
uns jedes Mal über diese Einladung und die 
damit verbundene Möglichkeit in den Kindern 
das Interesse an Büchern zu wecken.  

   

 
Firma VTA 
 
Ein besonderes Erlebnis, nicht nur für die 
Kinder, war der Besuch in der Firma VTA. 
Die Kindergartenkinder bedankten sich bei 
Firmenchef Herrn Ulrich Kubinger für die 
großzügige Spende einer Nestschaukel und 
wurden mit einer Führung durch die Firma 
überrascht. 
Neben einem Film über unsere Gemeinde 
Rottenbach konnten die Kinder auf 
anschauliche Weise die Arbeit der Firma 
kennen lernen z.B. staunend zusehen wie 
verschmutztes Wasser wieder sauber wird, 
und einen Blick durch ein Mikroskop werfen. 

 
Wir bedanken uns bei allen, die unsere Arbeit unterstützen und bereichern 

Das Kindergartenteam  
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
Dass wenig so kommt, wie man glaubt, wissen die Eltern von Schulkindern! Frau Kirchsteiger 
kam im September nicht an die Schule.  
Für Frau Anzengruber im Krankenstand war drei Wochen Frau Michaela Arthofer von der 
Hauptschule Haag bei uns und wurde dann an die Volksschule Michaelnbach versetzt. 
Gleichzeitig absolvierte Frau Barbara Hackl aus Pötting ihr dreiwöchiges Blockpraktikum im 5. 
Semester und unterrichtete in der 4. Klasse. 
Seit 12. 10. ist Frau Doris Gammer aus St. Agatha mit 11 Stunden (1. und 4. Klasse) an der 
Schule. 
Unsere von allen sehr geschätzte Werklehrerin Franziska Keplinger feierte vor Kurzem ihren 
60 iger und die alljährliche Weihnachtsbuchausstellung mit einer Liedereinlage der 2. Klasse 
unter der Leitung von Frau Claudia Anzengruber fand statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danken möchte ich allen für das Buffet verantwortlichen und daran beteiligten Eltern, ohne 
die ein solcher Erfolg nicht möglich gewesen wäre! Die Einnahmen werden dafür verwendet, 
die anzuschaffende Technikbox (1150 € Gesamtkosten) teilweise zu finanzieren. Mit ihr soll 
den Schülern vermehrt naturwissenschaftliches Denken und Handeln vermittelt werden. 
Vor Weihnachten wird noch Haltungsturnen, Zahngesundheitserziehung und der 1. 
Elternsprechtag stattfinden und natürlich der Nikolaus kommen. 
 
Womit ich bei den Weihnachtswünschen bin: 
Liebe Eltern, bitte lasst eure Kinder weniger fernsehen, zumindest nie allein! 
Schenkt keine Gewaltspiele, geisttötende Gameboy- Zeitverschwendungsunterhaltung. 
Ich wünsche mir 
 zukunftsweisende Bildungs- nicht Parteipolitik. 
 einen solidarischen Sozialstaat, keine von Schmarotzern geprägte Neid- und 

schrankenlose Haligali- Egoismusspaßgesellschaft. 
 pflichtbewusste, weise Mächtige, keine unfähigen aufgeblasenen Selbstdarsteller. 
 ein gerechtes Steuersystem, durch das Umweltzerstörendes be- und die menschliche 

Arbeitskraft entsteuert wird. 
 motivierte Kinder, denen es nicht an Zuwendung, Ruhe, Bewegung und Naturbegegnung 

fehlt, nicht ihre Eltern befehligende Kindergötter, deren Fehlverhalten konsequenzlos 
bleibt und zur Norm wird. 

 verantwortungsbewusste, kritische Bürger, keine gleichgeschalteten, eingelullten, 
abgestumpften, verblendeten, kurzsichtigen Süchtigen. 

 dass das auch wahr wird! 
Euer 

Josef Oberhumer 



 

LANDWIRTSCHAFT – ÖKOLOGIE 
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Firma Pizza & Baguette GmbH setzt auf  

bäuerliche Qualitätsprodukte aus der Region. 
Wir freuen uns, dass unser heimischer Pizza- u. Baguette-Erzeuger jährlich 200 Tonnen Käse 
der Molkerei Berglandmilch in seinen Produkten verarbeitet und damit die heimischen 
Milchbauern unterstützt. Darüber hinaus werden jährlich auch 200 Tonnen Schinken und 
Speck vom Gustino Strohschwein verarbeitet. Gustino steht für bestes Schweinefleisch durch 
artgerechte Fütterung und Haltung der Tiere auf Stroh. Pizza & Baguette ist somit ein Beispiel 
für die erfolgreiche Kooperation von heimischer Landwirtschaft und Lebensmittelwirtschaft. 
Weiter so! 
 
 
 

Aktion 1000 – Waldpflege, die sich lohnt! 
Gemeinsam mit der Ortsbauernschaft Wendling laden wir zu einem Infoabend sehr herzlich 
ein: 

Mittwoch, 9. Dezember 2009 um 19.30 Uhr 
Gh. Huber, Demelwirt, Wendling 

Referent: Forstberater Markus Gemander, BBK Grieskirchen 
 

 
 
Der Forstexperte Markus Gemander informiert an diesem Abend schwerpunktmäßig über 
folgende Themen: 
 

 Laubholz: Durch richtige Bewirtschaftung zu höheren Erlösen 
(Pflege von Laubholzbeständen, Wertastung, Vermarktung von schwachem 
Durchforstungsholz) 
 

 Richtige Pflege der Wiederaufforstungen nach den  
Sturmereignissen der 90er Jahre 
 

 Forstliche Förderungen (Pflegemaßnahmen, Aufforstungen, Maschinen) 
 
Nützen wir darüber hinaus die Gelegenheit, mit einem Fachmann über weitere aktuelle 
Themen in der Forstwirtschaft (z.B. Holzmarkt, Eschentriebsterben, Wertholzsubmission, etc.) 
zu diskutieren. 
 
Die Ortsbauernschaft Rottenbach freut sich auf zahlreiche Teilnahme! 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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4. September, Zusammenkunft im 
Gasthaus Mauernböck, weil Gasthaus 
Manetsgruber in Wendling geschlossen 
hatte. 
Es waren 12. Kameraden gekommen. 
 
11. September, eine Gruppe von 8 
Kameraden nahm wieder an den 
Landesmeisterschaften im Militärgewehr- 
schiessen teil. Der Vorjahreserfolg des 
Landesmeistertitels konnte dieses Mal nicht 
erreicht werden, aber es konnten die 
Schützen Spanlang Franz und Watzinger 
Franz im Einzelschiessen das 
Leistungsabzeichen in Silber erringen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
22. September, Alfred Pichlmann feierte 
seinen 80igsten Geburtstag, und lud uns 
zu seiner Feier ins Gasthaus Mauernböck 
ein, wir gratulierten und überreichten ihm 
Gutscheine. 
 

26. September, Kamerad Johann 
Sumereder, nahm mit einer Gruppe an den 
Landesmeisterschaften im Asphaltstock- 
schiessen teil und erreichte von 13. 
Ortgruppen den 8. Rang. 
 
 
10. Oktober, Obmann Hamedinger und 
Kamerad Franz Rebhan nahmen an der  
Jahreshauptversammlung des 
Schwarzen Kreuzes in Linz teil. 
 
1. November, Obmann Hamedinger, 
Kamerad Franz Rebhan und sein Enkel 
Michael Rebhan Glück führten die 
Allerheiligensammlung durch. 
Es konnte der Betrag von € 516,- an das 
Schwarze Kreuz abgeführt werden. 
 
6. November, Zusammenkunft im Gasthaus 
Mauernböck, 
11 Kameraden waren gekommen. 
 
Es wurden die Ausrückung zur 
Kriegerehrung und die Weihnachtfeier 
besprochen. 
 
8. November, Kriegerehrung, 14 
Kameraden nahmen daran teil, es waren 
aber auch sehr viele Kameraden in der 
Musik, Sportverein und Feuerwehr 
anwesend.  
 
 
 
 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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Herbstwanderung 
So wie bereits einige Jahre zuvor, wanderten wir im 
September mit Start und Ziel in Rappoltsberg.  
Hierbei wurden wir von den Nachbarortsgruppen  
aus Weibern und Hofkirchen fest unterstützt. 
Bei herrlichstem Wetter wanderten wir über die 
frisch gemähten Wiesen nach Wendling. 
Hier besichtigten wir das vom Demelwirt aus  
Scheitholz errichtete “Holzhaus“ und wanderten 
weiter durch den Wald. Beim Panhölzer vorbei, 
ging es nach Gattering und  wieder zurück nach  
Rappoltsberg. 
In „Gerdas-Berghotel“ gab es den Einkehrschwung, wo wir bereits von vielen „Nichtgehern“ erwartet 
wurden. Überrascht wurden wir durch einen Besuch von den Wahlunterstützern für LH. Dr. Josef  
Pühringer mit Bgm.a.D. Franz Ziegelböck aus Haag.  
Mit guter Laune und gestärkt von der kräftigen Jause, ließen wir den Tag ausklingen. 
 
Unseren letzten Seniorenabend des heurigen Jahres hielten wir im Oktober im Gasthaus Mauernböck. 
Als Gastreferent war Frau Kitzberger von Moser-Reisen gekommen. Sie informierte bestens, mit vielen 
Bildern über die im Frühjahr 2010 vorgesehene Seniorenreise nach Andalusien. Es gibt einen Direktflug 
von Linz nach Malaga. Rundfahrt durch die Costa del Sol, Besichtigung von Sevilla, Marbella, Granada, 
Gibraltar und vieles mehr.  
Im Anschluss daran  kam die Unterhaltung nicht zu kurz. 
 
Beim Seniorennachmittag am 12.November füllten wir die Stube beim Mechtel in Innernse zur Gänze. 
Der Obmann informierte kurz über die aktuellen Themen des Seniorenbundes auf Landes- und 
Bundesebene.  
 
Gratulation: Unser beliebtes Vorstandsmitglied, die “Kramerin“ in Innernsee, Frau Maria Kienbauer 
feierte ihren 70. Geburtstag und auch wir gratulierten herzlich. Wir wünschen Glück und Segen, 
Freude und Wohlergehen für die Zukunft 

 
 
Vorschau: .Alle Mitglieder sind zur Weihnachtsfeier am Samstag den 12.12. um 12.30 Uhr im 
Gasthaus Mauernböck herzlich eingeladen. 
Mittwoch 16.12.09. Adventbummel oder Einkaufen in Wels – Gratisfahrt aber keine Werbefahrt. 
Nach 4 Stunden wieder retour. 
Nächster Seniorennachmittag ist am Donnerstag 14.01.2010 im Cafe Heftberger und am 
15. Februar ist Seniorenfasching im Gasthaus Mauernböck. Beginn 13.30 Uhr. 

Wir freuen uns über jede Teilnahme, ob Mitglied oder nicht. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
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Ein ereignisreiches Jahr 2009 geht auch beim Musikverein dem Ende zu.... 
Wir waren dabei, als unser Tenorist Günther Weidenholzer seiner Andrea  
das „Ja-Wort“ in Aigen-Schlägl gegeben hat und umrahmten die  
Trauungsmesse musikalisch! 
Nachdem wir schon im Mühlviertel waren, haben wir diese Reise  
gleich mit einem Ausflug nach Krumau, Tschechien verbunden. 
 
 
Wir wünschen den beiden alles erdenklich Gute!!! 
 
 
 

 
 
 
 
Besonders stolz sind wir darauf, dass heuer 2 Musiker aus unseren Reihen das Jungmusiker-
Leistungsabzeichen in „Gold“ und somit die Abschlussprüfung auf ihren Instrumenten abgeschlossen 
haben. Dies ist die höchste Auszeichnung, die spielerische Leistung betreffend, die ein Musiker im 
Rahmen seiner Mitgliedschaft beim Oberösterreichischen Blasmusikverband erreichen bzw. 
abschließen kann!!! 
Wir gratulieren Benjamin Hamedinger (Tenorhorn) und Monika Steiner (Horn) ganz herzlich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Benjamin Hamedinger bei der Verleihung der Urkunde ua durch Josef Pühringer (links), Hr. Kons. 
Lemmerer (Präsident des OÖ Blasmusikverbandes (4. V. links) und Kons. Norbert Hebertinger 
(Landesjugendreferent & Bezirkskapellmeister Bezirk Grieskirchen (rechts) 
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Am 22. November konnten wir bei der Konzertwertung in Timelkam erstmals unter Kapellmeisterin Iris 
Schiffelhumer in der Wertungsstufe C einen „Ausgezeichneten Erfolg“ erzielen. Eine fachkundige Jury 
bewertete die von uns dargebotenen Stücke. Wir sind sehr stolz auf diese beachtliche Leistung und 
gratulieren unserer „neuen“ Kapellmeisterin zu Ihrer grandiosen Leistung am Dirigentenpult, die bei 
den Fachkundigen großen Anklang fand! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 24. Dezember nach der Kindermette und nach der Mette bzw. am 25. Dezember werden 

wir wieder den Punschstand am Ortsplatz veranstalten. 
 

Wir laden schon heute zum Musikerball am 15. Jänner 2010 
im Gasthaus Mauernböck (mit Riesenbar) ein! 

 
 
Abschließend möchten wir allen eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest wünschen! Gleichzeitig möchten wir uns für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr bei der Gemeinde von Rottenbach, der gesamten Gemeindebevölkerung 
sowie bei allen Sponsoren sehr herzlich bedanken!!!  
 

 

 
 

Annahmemonate: 
Frühjahrs-Sommerbekleidung:   März/April 
Herbst-Winterbekleidung September/Oktober 
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Feuerwehrausflug am 29. und 30. August 2009: 
 
Das Reiseziel führte ins „Land der Berge“ nach Tirol. Neben der Besichtigung der 
Kristallwelten in Wattens, der Bergisel-Schanze, des Friedhofes in Kramsach und einer 
Stadtführung durch Innsbruck verbrachten wir einige gemütliche und lustige Stunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Runder Geburtstag: 
 
Anlässlich des 80. Geburtstages gratulierte 
die FF Rottenbach Herrn Alfred Pichlmann, 
Schachet 5 
 
 
 
 
Lehrgänge: 
 
Um das Wissen und die Fähigkeiten im  
Feuerwehrdienst zu festigen, wurden folgende 
Lehrgänge und Schulungen besucht: 
 

Maschinistenlehrgang: AW Hermann Anzengruber 
LM Markus Grausgruber 

 
 

Technischer Lehrgang I: LM Markus Grausgruber 
LM Roman Thalhammer 

 
Jugendbetreuerlehrgang: OFM Hannes Vormayr 

 
 

An der Lotsenschulung in Haag/H. nahm teil: FM Matthias Stumpfl 
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Herbstübung: 
 
Mit einem technischen Einsatz 
wurde am Samstag, 24.Okt. 2009 
die diesjährige Herbstübung in 
Großwaldenberg abgehalten. 
Danke an die Familie Breuer 
(Einberger) für die Verpflegung! 
 
 
 
Vorankündigungen der FF: 
 

Punschstand am Ortsplatz am Samstag, 19. Dezember 2009, ab 16.00 Uhr 
 

Vollversammlung am Freitag, 08. Jänner 2010, 19.30 Uhr, 
Gasthaus Mauernböck 

 
Die FF Rottenbach wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2010. 
 
 

WICHTIGE TERMINE der Kath. Frauenbewegung Rottenbach: 
 

Nach altem Brauchtum feiern wir “Rorate“ am Dienstag, den 1. Dezember um 
6.30 Uhr und am Montag, den 14. Dezember um 6.30 Uhr  in der Pfarrkirche mit 
anschließendem Frühstück im Pfarrhof. 
 

EINLADUNG zur ADVENTBESINNUNG der KFB 
am Mittwoch, 16. Dezember um 19.30 Uhr im Pfarrhof!! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
GOLDHAUBENGRUPPE 

ROTTENBACH 
 

Wir gratulieren nochmals unserer 
Polz Ingrid 

zu ihrem 50. Geburtstag und 
möchten uns für die nette Einladung 
zum „Hausl“ sehr herzlich bedanken. 
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Honig ist gesund! 

Honig ist bereits sehr lange als Heilmittel bekannt und beliebt: Schon die alten Ägypter, Assyrer und 
Chinesen schätzten ihn. Bei Hippokrates (460 – 370 v. Chr.) und Paracelsus (1493 - 1541) war Honig 
wichtiger Bestandteil der Heilmixturen. Entsprechend der Vielfalt seiner Inhaltsstoffe wird auch von 
vielfältigen Heilwirkungen bei inneren und äußeren Erkrankungen berichtet: z. B. bei Herz- und 
Lebererkrankungen, Gelbsucht, Verdauungsstörungen, Atemwegs- und Hauterkrankungen, zur 
Kräftigung von Geschwächten und Genesenden sowie zur Wundheilung.  
Viele dieser Anwendungsgebiete werden mittlerweile wissenschaftlich ergründet. Trotzdem ist Honig 
kein Allheilmittel, sondern ein beliebtes und erprobtes Hausmittel.  

Milch mit Honig, besser noch Tee mit Honig, ist ein altes und bewährtes Hausmittel bei Erkältungen 
und Halsschmerzen. Etwa 180 Begleitstoffe enthält der Honig. Als wichtigste Spurenstoffe gelten 
Flavonoide, ein natürliches Antibiotikum, und Kaffeesäure - es hemmt Entzündungen. Deshalb wirkt 
heiße Milch mit Honig meist erleichternd, wenn der Hals schmerzt.  

Flavonoide im Honig helfen gegen Viren und Acetylcholin, ein anderer wichtiger Stoff, ist eine 
Stickstoffverbindung, die sich günstig auf die Herztätigkeit auswirkt. Sie vermindert die 
Herzschlagzahl, erweitert verengte Herzkranzgefäße und hat daher eine blutdrucksenkende und 
herzschützende Wirkung. Doch Tee oder Milch dürfen nicht zu heiß sein, denn ab 40 Grad verliert der 
Honig seine heilenden Eigenschaften.  

Genussmittel Honig 
Was an Honig so gut schmeckt, ist natürlich wesentlich auf seinen Zuckergehalt zurückzuführen. Aber 
dieser Zucker ist wertvoll: Vor allem der hohe Anteil an Fruchtzucker (fast 40 Prozent) und an 
Traubenzucker (über 30 Prozent) liefert dem Körper Energie und hält wichtige Körperfunktionen in 
Gang. So dienen sie in Verbindung mit honigeigenen Wirkstoffen für Kondition und Konzentration. 
Rund 120 Aromastoffe enthält der Honig und sie geben ihm seinen typischen, je nach Pflanzen, 
variierenden Geschmack. 

 

Rezept mit Honig:   LINZERSCHNITTEN 

20 dag Butter, 18 dag Honig, 12 dag Weizenmehl Type 700, 12 dag Weizenvollkornmehl, 15 dag ger. 
Mandeln, 1 Ei, 1 Dotter, ger. Zitronenschale, Zimt, 

Aus diesem Zutaten einen Mürbteig zubereiten und mind. 1 Std. – besser eine Nacht - im Kühlschrank 
rasten lassen. Nach der Teigruhe 2/3 des Teiges auswalken, diesen auf ein befettetes Blech geben 
und mit der Ribiselmarmelade bestreichen. Aus dem restlichen Teig Streifen formen und gitterförmig 
auf die mit Marmelade bestrichene Teigmasse auflegen. Ca. 45 Min. bei 170 Grad backen.  

Gutes Gelingen! 

Die Imker der Ortsgruppe Rottenbach: 

Anzengruber Martin, Arthofer Franz, Dirisamer Roland, Flör Andreas, Flör David, Harra Jochen, 
Gregor Jungwirth, Lengauer Johann, Oberhumer Josef, Reischauer Johann, Sickinger Friedrich, Sperl 
Robert, Starlinger Franz, Starlinger Walter, Steiner Walter, Stöttner Günter, Weidenholzer Johann 

Die Imker bieten Honig in höchster Qualität aus unserer Region an und leisten mit ihren Bienen einen 
hohen Beitrag für unsere Natur und die Landwirtschaft. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – OLDTIMERCLUB 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                21 
 

Geschätzte Rottenbacher Oldtimerfreunde ! 
 

Der AMTC - Oldtimerclub blickt wieder auf ein erfolgreiches Clubjahr zurück. 
 

Das Oldtimertreffen am 6. Sept. mit sehr vielen Besuchern u. über 500 Oldtimerfahrzeugen 
- 152 Traktore, 193 Motorräder , 142 Autos. 

350 Fahrzeuge beteiligten sich an der Wertungsfahrt zum Golf – Resort Haag 
 

Der Teilemarkt am 5. Sept. war auch sehr gut besucht. 
 

Wir bedanken uns von dieser Stelle bei allen Ausstellern u. Teilnehmern u. Helfern – 
 die zum Gelingen beigetragen haben. 

 
 

TERMINE:   2. Dez. 2009 – Clubabend AMTC 
7. Dez. 2009 – Weihnachtsfeier AMTC – GH Mauernböck 
7. März 2010 – AMTC – Jahreshauptversammlung 

 
Das AMTC – Team wünscht 

Gesegnete Weihnachten u. ein Prosit Neujahr 2010 

 
Tennisverein Rottenbach 

 
Kinderturnier  
Das Kinderturnier in Rottenbach im  
Rahmen des heurigen Sommertrainings 
ist im Herbst leider witterungsbedingt 
ausgefallen. 
Wir werden im Frühjahr mit einem 
„Eröffnungsturnier“ starten.  
 
Situationsbericht 
In den letzten Herbstwochen war am 
Tennisplatz wieder „Hochbetrieb“ – fast 
so wie in früheren Zeiten verbrachten 
viele Kinder, Jugendliche und auch 
einige Tennisdamen sportliche, 
spannende und unterhaltsame Stunden 
dort.  
 
Wir freuen uns, wenn es im 
kommenden Frühjahr so weitergeht. 
 

Eine möglichst ruhige Adventszeit & 
frohe Festtage wünscht allen 

Tennisfans und solchen, die es noch 
werden 

 
der UTC Rottenbach 

 

Samstag, den 
5. Dezember, 
ab 15.00 Uhr 
             Punschstand 

   mit  Nikolobesuch 
am Ortsplatz Rottenbach 
 
Weihnachtsfeier  
Samstag, 19. Dezember 2009 im GH Mauernböck 
um 15.00 Uhr der Nachwuchsfußballer und  
um 20.00 Uhr der Union VTA Rottenbach. 
 

Friedenslicht: 
 

Die Nachwuchsfußballer 
bringen das Friedens- 
licht von Bethlehem 
von Haus zu Haus 
und zwar am 
 

24. Dezember 2009 
ab ca. 10.00 Uhr. 
 

Wir möchten uns bereits jetzt bei der Rottenbacher 
Bevölkerung für die freundliche Unterstützung dieser 
Aktion bedanken. 

In diesem Sinne wünscht die Union VTA 
Rottenbach ein gesegnetes, besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2010 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

 

Hardware Heim-PC´s Reparatur
Software Netzwerklösungen 19”-Technik

 

  Zubehör 

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält

G a s t h a u s

t ä g l i c h  g e ö f f n e t
0 8 : 0 0  -  2 4 : 0 0  U h r
KIR
CHENWIRT
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Josef u. Kornelia
Mauernböck

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®
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4 6 8 1  R o t te n b a c h

T e l . N r. :  0  7 7  3 2  /  3 6  2 6
M o b i l :  0 6  5 0  /  6 2  11  1 8 0

W E R N E R  H I L L I N G E R

 

                                                                                                                22 
 



 

W E R B U N G 
 

 

 

                                                                                                                23 
 



 

T E R M I N E 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                24 
 

 01. Rorate um 6.30 Uhr Pfarrkirche 
 02. Dez. Clubabend AMTC 
 03. Dez. Gelber Sack 
 04. Dez. Anbetungstag 
 05. u. 06. Dez. Union Nikolaus Besuch 
 Anmeldung im Gemeindeamt 
 05. Dez. Punschstand UNION am Ortsplatz 
  ab 15.00 Uhr, Nikolausbesuch 
 07. Dez. Weihnachtsfeier Kameradschafts- 
  bund, GH Mauernböck,  
 07. Dez. Weihnachtsfeier AMTC 
 09. Dez. Vortrag Waldpflege um 19.30 Uhr im 

GH Huber, Demelwirt, Wendling 
 10. Dez. Müllabfuhr 6wöchentlich 
 12. Dez. Weihnachtsfeier der Senioren 

 GH Mauernböck, 12:30 Uhr 
 13. Dez. Weihnachtsmarkt mit 

Christbaumverkauf beim Land Lebt auf 
 13. Dez. Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck 
 14. Dez. Rorate um 6.30 Uhr Pfarrkirche 
 16. Dez. Adventbummel – Fahrt nach Wels 

Seniorenbund 
 16. Dez. Adventbesinnung KFB, 19.30 Uhr im 

Pfarrhof 
 18. Dez. Sparvereineinzahlung Mechtels 

Imbissstube 
 19. Dez. Kleintierausstellung Messe Ried 
 19. Dez. Punschstand der FF Rottenbach, 
    ab 16.00 Uhr Ortsplatz 
 19. Dez. Weihnachtsfeier UNION 
          GH Mauernböck, 20.00 Uhr 
          Nachwuchsfußballer um 15.00 Uhr 
 19. – 20. Dez. Weihnachtsmarkt im 

Seminarhof Schleglberg 
 20. Dez. Kleintierausstellung Messe Ried i.I. 
 24. Dez. ab ca. 10.00 Uhr 

  Friedenslicht Union Rottenbach 
 24. Dez. Heiliger Abend – Christmette 
 24. Dez. Turmblasen – Punschstand 

  Musikverein Rottenbach 
 24. Dez. 2007 – 6. Jänner 2008 Ferien 
 25. Dez. Punschstand nach der Kirche, 

Musikverein Rottenbach 
 28. Dez. Biotonne 
 30.Dez. Müllabfuhr 3wöchentlich 
 31. Dez. Silvesterbüffet im GH Mauernböck 
 08. Jän. Vollversammlung der FF, Gasthaus 

Mauernböck 19.30 Uhr 
 10. Jän. Musikantenstammtisch GH 
   Mauernböck 
 14. Jän. Gelber Sack 

 14. Jän. Seniorennachmittag Cafe 
Heftberger, 14.00 Uhr 

 15. Jän. Großer Musikerball, GH Mauernböck 
 20. Jän. Müllabfuhr 6wöchentlich 
 21. Jän. Biotonne 
 22. Jän. Tag der offenen Tür HTL  
      Grieskirchen  
 23. Jän. Ball der Oberösterreicher in Wien 
 26. Jän. Stammtisch der Ortsbauernschaft  
   GH Mauernböck, 20.00 Uhr 
 05. Feb. Stammtisch Kameradschaftsbund  
   GH Mauernböck – 19.30 Uhr 
 10. Feb. Müllabfuhr 3wöchentlich 
 14. Feb. Musikantenstammtisch GH  
   Mauernböck 
 15. Feb. Seniorenfasching GH Mauernböck, 
 13.30 Uhr 
 16. Feb. Punschstand der ÖVP 
 16. Feb. Faschingkehraus Cafe Heftberger 
 18. Feb. Biotonne 
 23. Feb. Stammtisch der Ortsbauernschaft 

GH Mauernböck 20.00 Uhr 
 25. Feb. Gelber Sack 
 07. März AMTC Jahreshauptversammlung 
 
 
Wir gratulieren: 
 
Sponsion: 
 
Wir gratulieren Herrn Norbert Groissböck, 
4681 Rottenbach, zum erfolgreich 
abgeschlossenen FH-Masterstudium „Sichere 
Informationssysteme“ mit dem akademischen 
Grad Master of Science in Engineering.  
 
 
Das Redaktionsteam bedankt sich für die zur 
Verfügung gestellten Beiträge und Fotos für die 
Ausgaben des „Rottenbacher Dorfblatt`l und 
wünscht 

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr 2010 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.03.2010 erscheint, ist der 19.02.2010 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at, 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter 
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